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Rathsprotokoll 
 
zur Sitzung am 10. April 1841 in Politicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Bürgermeister Reißer 

〃 Maãtsrath Haydinger 

〃 〃 〃 Freyinger 

〃 〃 〃 Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 Sekretär Bleyer 
 
Herr Rath Buberl referirt. 
 
Kreisamtsdecret dto. 6. d.M. Z. 3787 um Bericht zur Aufklärung des Sachverhalts rücksichtlich hier 
angehaltener, in der Hälfte das März Prätiosen ausgebothen haben sollende verdächtiger Juden. 
Bericht zu erstatten, daß in den Tagen der letzten Recrutenstellung dem Polizeyreferenten eine Jüdin 
vorgeführt worden, welche im Mayr'schen Hause Goldwaren zum Verkaufe anboth, daß dieselbe mit 
einem in Preßburg ausgestellten ungarischen Paß versehen gewesen, der in Salzburg zur Rückreise 
vidirt war, daß ihre Goldwaaren nur 20 fl CMz wert u. ächte Wienerwaaren waren, u. daß bei ihrem 
Irrthume in Übertretung des Hausierpatentes ihrer Armuth, u. der Erwägung, daß dieses Vergehen 
des Verkaufens nur mit einem Gulden zu strafen gewesen wäre, deren Abschaffung brevi manu aus 
dem Stadtbezirke von dem Polizeyreferenten verfügt worden sei. 
 
2233. Peter Zimmermann N. 74 im Aichet meldet seinen Übertritt zur akatholischen Religion 
Augsburgischer Confeßion an.  
Dem k.k. Kreisamte mit Bericht zu überreichen. 
 
2239. Landgerichtsdiener Katzenbeißer relationirt, daß der Schübling Aloys Balzer wegen schlechter 
Fußbekleidung bei der Herrschaft Schloß Steyr nicht angenohmen werde. 
Der Landgerichtsdiener hat ein Paar Schuhe anzukaufen, und den dießfälligen Conto vorzulegen. 
 
Reißer Bgst. 
 
Bleyer Sekretär 


